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Fachbereich 1

Fach: Philosophie
Dozenten: Prof. Schupp/Prof. Tetens
Thema: Der Folgarungsbegriff in der mittel¬

alterlichen und in der modernen Logik

Zielgruppe: Lehrerinnen und Lehrer der Sek. II

Ziele und Inhalte: In den letzten Jahren zeigte sich ein
erfreuliches Interesse an verschiedenen

Aspekten der Kultur des Mittelalters. In der
"normalen" Lehrerausbildung war aber häufig
die Philosophie des Kittelalters nur ein
Randthema. In diesem Seminar wird versucht,

an einem konkreten Problem die spezifische
Struktur mittelalterlicher Logik aufzuzeigen
und mit der modernen Logik in Beziehung zu
setzen.

Verfahren: In dibsem Seminar werden Texte von Abälard

(12. Jh.), Sherwood (13. Jh.) und Burleigh,
Ockham, Buridan (14. Jh.) zunächst

historisch interpretiert. In einem zweiten
Schritt wird jeweils untersucht, wie sich
der dort vorliegende Folgerungsbegriff zum
Folgerungsbegriff (bzw. zu verschiedenen
Folgerungsbegriffen) der modernen Logik
verhält.
Alle mittelalterlichen Texte werden im
Seminar vom Dozenten übersetzt. Es sind

jedoch Lateinkenntriisse so weit erfordert,
daß den Übersetzungen mit Verständnis
gefolgt werden kann.

Ablauf: Jeden Mittwoch des Semesters 18-20 Uhr
Hl.101.

Textauswahl: Die Texte werden zur Verfügung gestellt.
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